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Logik sei die Disziplin, die sich mit dem korrek-
ten Schlussfolgern und Argumentieren befasst.
Sie beschäftigt sich mit der Struktur von Argu-
menten und der Gültigkeit von Schlussfolge-
rungen. Logik hilft dabei, Aussagen auf ihre
Richtigkeit zu überprüfen und Widersprüche
aufzudecken. Die Logik ist ein wichtiges Werk-
zeug in der Mathematik, Informatik, Philoso-
phie und vielen anderen Bereichen. Durch
logisches Denken können wir Schlüsse ziehen,
die auf klaren Prinzipien basieren, und somit
können wir zu fundierten Erkenntnissen gelan-
gen.

KI beschreibt: «Logik ist die Sprache des Ver-
standes, die uns hilft, die Welt um uns herum
zu verstehen und vernünftige Entscheidungen
zu treffen.»
Wir sollten vielleicht darüber nachdenken, was
Logik für uns im Alltag
bedeutet und wie viel
Vertrauen wir ihr entge-
genbringen. Logik wird in
der Philosophie, als das
Studium der Denkgesetze, des korrekten Den-
kens, der gültigen Schlussfolgerung oder der
logischen Wahrheit angesehen.

In der Literatur wird die mathematische Logik
ebenso wie die soziale, die physikalische und
die astrophysikalische Logik, die sich mit dem
Geltungsbereich und der Natur befasst, be-
schrieben.
Die Logik der Mathematik lernen wir in der
Schule. Die soziale Logik entspricht unserer
Lebenserfahrung und die astropbhysikalische
Logikbezieht den Glauben mit ein. In der Logik
zur Natur wird das Wunder zur Wahrheit ein-
geschlossen.
Ich denke, dass wir mit logischem Denken
nicht nur vieles rechtfertigen wollen, sondern
uns auch zu schnell vom Nachdenken entfernen.

Mathematisch liegt es nahe, dass 4+2 und lo-
gischerweise auch 2+4, die Summe sechs er-
gibt. Mathematisch mag das stimmen, doch
entspricht im ersten Falle die Summe sechs
einer Mehrheit plus einer Minderheit und im
zweiten Falle entspricht das Resultat sechs der
Summe aus einer Minderheit plus einer Mehr-
heit. Was mathematisch noch korrekt ist, kann
sozial völlig unlogisch erscheinen (Bei Abstim-
mungen entscheidet eine Mehrheit über eine
Minderheit).

Auch wenn die Wirtschaft behauptet, dass
Wachstum, die logische Konsequenz zur Er-
haltung unseres Wirtschaftssystems sei, ist es
doch lediglich die unvermeidliche Antwort auf
die Verschuldungspolitik dieses Systems. Ist
das wirklich so? Kommen wir da «logischer-
weise» nicht mehr aus dieser Spirale heraus?

Sind wir verloren im logi-
schen Wachstum der
Geldmaschine, der Fi-
nanzwelt?

Wir hängen am Begriff Logik und denken nur
allzu wenig darüber nach, wie uns diese Logik
und folglich logisches Denken begrenzen
kann.
Logik, das eigene logische Denken kann dem-
nach mathematisch, sozial, natürlich oder phi-
losophisch oder in jedem beliebigen Bereich
des Lebens verstanden und gelebt werden.
Nur allzu leicht kann mit dem Argument der
Logik ein Dialog beendet oder verzerrt wer-
den.
Ich denke, Logik und Wahrheit sind vereint im
System des Universums. Es ist für uns nicht
möglich als Teil dieses Systems, das System
zu erkennen. Aber vielleicht ist das auch schon
wieder eine Logik?
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Logisch oder doch nicht...?

Gibt es einen Grund, an der Logik zu zweifeln?
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*Häppchen zum Nachdenken

«Logik ist die Sprache des Verstandes, die uns
hilft, die Welt um uns herum zu verstehen und

vernünftige Entscheidungen zu treffen.»
KI generiert, Kurt Spalinger


